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Jürg und der Zauberhut
Ein Bilderbogen für Kinder von Hans Moser

G

il illKllllilllllllllllllirilllllllllllllliilll'llllllllKllllllliillniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii;!
1) Jürg fühlt sich ohne seine Bäume und befreundeten

Tiere einsam.
2) Da entdeckt er zwei Buben, die gleich alt sein müssen

wie er. Jürg möchte gerne ihr Freund werden.

3) Aber wie die Buben ihn erblicken, lachen sie ihn
wegen seiner Kleider aus, und auch über den Hut
machen sie sich lustig. «Ha, ha», spotten sie, «schau dir
diese geflickten Kleider an. Und puh, wie er nach
Wald und Tieren riecht. .»

4) Jürg wird wütend: «Ich wollte mit euch Freundschaft
schliessen, aber wenn ihr euch über meine Kleider
lustig macht, wünsche ich, dass ihr Mädchenkleider
tragen müsst, damit die Leute auch euch auslachen.»

5) Und wieder erfüllt der Zauberhut diesen Wunsch. Die 6) Und wie die beiden so schnell sie nur können in ihren
beiden Buben sind gekleidet wie Mädchen und tragen Mädchenkleidern davonrennen, lacht Jürg hinter ih-
Bänder in den Haaren. nen her.
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